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@thl Die @äuletnonftrnetion‚ inbem er (mit 2ln6nahme De6 Dorifchen ©ti)l8) Die ©Dttelfiiße-nnb überhaupt 5

hefiim_mte ®rbnnngen einführtez Die DDrifche mit hlätterlofem '©efimöfapitäle (echinus) unD _©chafte' ohne

—@ocfel; nnb Die ionifche init ©0efel‚_@chafte nnb ©chnecfenfapitäle, welches im reichften ©thle Durch D.a6
_“ forinthifche 8anh 'gefchmüclt warb. :Der gewöhnliche ©0ciel Der ivnifchen ®änle war.ber attifche. .©ieferjbaä

Doriifche ©efimätapitäl nnb-Da6 forinthifche_ßauh gingen nicht nnrin Die römifche 2lrchiteetnr nnb Denißafiliiexi=

fthl‚ fonbe_rn felhft inben’mittelalterlichen iRnnbhvgenftpl über; wenn auch unter ben mannigfaltigftenä)iobi=

ficationeti. 811 Dem, nnran8 2lrchitrav nnD .Rranggefimö- heftehenben, äghptifchen ©_ehcilfe' fügte Der griechifche

©ti)l swifchen heibe noch Den $rie6 (mit feinen é)telief8 an6 Der ©Dttergefchichte) hin5u. @inige6 näherehierüber,

. ‘fD wie über Die ©än'lenorbnungen habe ich oben bei Der %ergleichnng De6 antifen $emDelfti;leä mit Dem gothi=

fchen Siirchenhane‚@.151 hi8 155, fowie hereit6 @ 136 angeführt ®ie wefentlichfte 2[bwdchnng bei? griechif'chen

©thl6 Dom äghptifchen‚ nnb gngleich ein Debentenber %0rtfchritt in Der @ntwicflnng Der %anfnnft überhaupt,

heftanD Darin, Daß Der griechifche ©thl Da8 (fcth hei.ben sJ)hönicie'rn rorfommenbe) fchiefe ®ach allgemein

einführte, inbem er auf Der äßvrber= nnb ältiitffeite De6 $emp’el6 flache ©iehel anhrachte unb' -heibek Durch ein

Each mit einanber verbanb, welehe6 mit 3iegeln-ron' ä)Jlarmor (unb wohl erft fpäter vongehranntér (€rbe)

gebeth wnrbe. & fcheint, Daß Die innere (Sella mit einer flachen ®Dlgbecfe ahgefchloffen war, ober vielleicht

auch nur Die fichthare @parrenconftrnetion De8 ®achö sur ?Bebecinng hatte, worin bereit?» ein éläorhilb fur Die .

®achftuhlconftrnction Der altrömifchen %afiliien gelegen wäre. ®a6 ®ach De6 ®Deon8 an 2lthen führen Die

alten ©chriftfteller mit Der ä8emerfnng an, Daß Daffelbe an6 Den, Den5J)erfern ahgenomtitenené))iafthaumen

3nfammengefeht gewefen fei. %ei größeren $empeln war jeboch Die (Sella auch offen unb inih.ebeeft in Der2lrt‚

Daß Da8 äBilb De6 ©Dtte6, Dem @in'gang gegenüber unb gleich Diefem DebeeftftanD, Der Stanmba3wifchen aber

' einen offenen ®Df hilbete. %))ian hat Diefe Qßa’hrnehmnng in Späftnm gemacht. (iin für Da8 2[llerheiligfte Defon':

Der'6 ahg'efchloffener iiianm, wie ihn alle äghptifchen ß:empel enthalten, fehlte Der griechifchen' '(Sella; nur hei

. eingelnen griechifchen $empeln, Deren é))ihfterien fieh auf eine, im $erhältniß ger-Den Qiolfähegriffen geleintertere '

iReligion hegogen‚ finbenfich folthe ©anet11arietv. ©!) exetbecite man im $empel 3n@lenfi6 einen unterirbifchen

9ianm, welcher Der 80rm nach eine gewiffe 2lnangie 511 Den mittelalterlichen (Srppten Darbidet. 2ln_ch Die

©imthßlil in Der $empelarchitectnr, welche nichtö anber6 ift, al6 Die %erfinnhilblichring Der %_egriffe De6-ilävliö

über fein Qäerhältniß sur ©Dttheit‚ hatte, wie bei Den 2leghptern‚ in auch bei Den ©rüchen ihr feftheftimmüö

©epräge, in welcher 28egiehnng ich bereits chen ®.15‘4 u. a. anfiehrte‚ Daß auch in Den antiien $empelti Die

2lltare gegen ®ften gerichtet fein mußten. 2lu8 Der von &8itrnrin6 (IV. 7.) vorgetragenen‚ anf $rabition gegrün=

beten, ßehre übergeugt man fich, Daß nicht nur ein rerfchiebener $empelftpl für Die Derfchiebenen ©0ttheiten,

fonbern felhft eine hefonbere8age nnb @tellnng Der $emhel Dorgefchriehen war. ungeachtet feiner ($?infach‘heit ift

Der griechifche @thlDurch Die ©chhnheit feiner fläerhaltniffe nnb feine 3eichnnng De8 Sprofilö feiner ©lieber, wie

Durch eine nnühertreffli-che, forgfältigfte technifche 2ln6führung an6ge5eichnet, nnb erreichte eine fo hohe ©tufe

Der äßollenDnng‚ Daß er al6 Der fertigfte unter allen 98aufthlen Dafteht, an welchem weber etwa8 ah= noch 5nge=

gehen werben tann. flä0n Der altgriechifchen 28afilifa al6 éßvrhilb Der altrömifchen wirD nachher Die Diebe fein. -

@rieehifche éß_ilbnng nnD mit ihr Die griechifche 2lrchitectnr wnrbe Durch ßolonien nach unteritalien Derbreitet,‘

wo ein pela6gifcher ©tamm Daß fogenannte ®roßgrinhenlanb grünbete. iDie $empel an Spaftnm, im jetzigen

Rönigreiche Steapel, gehören Dem peia8gifchen @thle an, welcher fich vom griechifchen in nicht8 wefentliehem

» unterfcheibet

B. @trn8fifcher @ti)l.

uch Die 2lrchiteetnr *De6 altitalienifchen ©tammeé Der (€trn8fer, älter als Die ©ricnbnng Diom8, ift Dem '

griechifchen ©thle nahe verwanbt, unD enthält nur im ©ingelnen ?Ihwdchnngm, welche auf einegemein=

‘ fch—aftliche, von 2leghpten an6gegangene llrhilbnng hinweifen. ®ie Gella De6 etrn8fifchen (Don %itrnriuö

„toätahifch ” genannten) $empel6 nähert fith, im ©egehfah gnr Dhlongen 80rm1ber griechifchen (Sella, wie im
irghptifchen ©tifle Dem regelmäßigen finabrate‚ nnb auch feinem ®ehälfe fehlt Der $rie6. $erner ift auf Der -
i)tüclfeiteDer (Sella niemal8 eine ©anlenftellnng 2lnch Die an8 8elfen herau8gehauenen, etrnötifchen @rcihmaler
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weifen in ihren ichrägen éißänben Der %acaben auf äghptiiche 111bilbnng 5111111? &Bährenb aber Der äghptiiche

©11)l in {einen 8elfentempeln offenbar vom ®bhlenbau an8gegangen iii, 3eichnet {ich Der eigentliche etrnäfifche

$empelftpl Durch Da6 %efthalten nrfpri1nglicher ®olgconftrnction au6, Deren ©influß, wenn irgenbwo, fo hier

unoertennbar ift @chon Da6 geringe 9Jiaterial Der $uf= nnb %acifteine, Deifen {ich Die @trn6ter oorgng8weife

bei ihren éßanten bebienten, bemeift, Daß Die 2lrchitectnr hier eher von Der (ohnehin auch bei ben ©achitühlen

anbgebilbeten) ®olgco'nftruction an6gegangen fein tonnte, al6 im griechifchen ©t1;le‚ welcher, wenn auch in Der

mhthifchen ©age von {oolgtempeln Der Qiorgeit Die Siebe iii, Doch technifch 511 fehr mit Dem é))iarmormateriale

gufammenhängt. 11ebrigenä trifft Die uralte, horigontale @teinconftruction mit Der ®olgconftrnction gerabe im

Springip De6 ?13agrechten guiammen. ?;1'1r nn6 iii Die etrn8fifche 2lrchitectnr oorgnglich Deßhalb wichtig, weil fie

ein 9Jiittelglieb in Der ©efchichte Der @ntwieflnng Der éßanfnnft Dabnrth bilbet, Daß in ihr Die erfien 2lnfange

Der %blbefnnft oorfommen. 931an weiß 3war, Daß eingelne rohe 2lnfänge von %blbungen bereitö in 2leg1;pten

nnb ©riechenlanb obrtamen, wie namentlich bei Dem ®rabmale 2lgamemnonö 511 93t1;ce11a(anch @cha@fammer'

De6 2ltrenö genannt), Deifen innerer, freiäfbrmiger i)ia11m Durch wagreehte @teinlager gebilbet iii, welche finfen=

wei1'e übereinanber hervorragen nnb abgefchrägt finb. ©och ftehen folthe %eifpiele {ehr oereingelt. @ine hanfigere

anwenbung Diei'er uranfanglichen, rohen &Bolbnngäoerfuche nnb ein weiterer %ortfchritt berfelben 311 wirtlichen

&Bolbnngen fanb erft bei Den @tru8t‘ern itatt, wobei Die 2ln6fnhrnng in technifcher ®iniicht Durch Daß 9Jiaterial

De6 einheimifchen, leicht 511 bearbeitenben $nffteinä {ehr erleichtert wnrbe. überhaupt finbet man bei allen

{oa11ptepochen in Der ($efchichte Der ?lrchitectnr, Daß Diefelben mit folchen technii‘chen 111fachen 5nfammentreffen,

wenn auch höhere geiftige @lemente bewegenb ‚wirften‚ SDie etruäiiichen Qßblbnngen geigen {ich ieboch nicht am

$empelftple, Deiien ganger (Sharaiter Dabnrch ein anberer hätte werben m1‘1ifen, fonbern vielmehr an anbern

untergeorbneten %Banten, wie an $horbogen, ©rabftatten nnb nnterirbifchen 2lb5ugötanälen. Sbie ältei'te %orm

biefer ilßolbungen war Die oorerwahnte Der wagrecht anfeinanber gelegten 1111b ftnfenweife heroorragenben

©teinlager. @rft fpciter gieng man 311 eigentlichen %olbnngen mit teilfbrmig behanenen @teinen über. ®olche

tonnenartige S&blbnngen finben iich an 2lbgngöianälen, wie namentlich an Den (Sloafen iiiom6, Deren großte

Die cloaca maxima iii, in welche Die übrigen mimben. @in oereingelteö %eifpiel einer fchon {ehr au6gebil= ‘

beten älßblbnng ift Die (Sifierne 311 %Bolterra, welche förmliche, Durch sWeiler geftictgte‚ $onnengmblbe enthält.

2lnßer Den éißolbnngen ift noch ein anbere6 ©lement im etrnätifchen ©thle bebentnngöooll ©ieß finb Die iegel= .

formigen, auch auf Der $nfel @arDinien oorhanbenen, ®rabmonumente, bei welchen, währenb im griechifchen

®t1fle alle pmamibalen ober obeliötenartigen <frormen gänglich fehlen, folche wieber oorfo111men, wenn auch,

im 98ergleiche 511 Den mafienhaften aghptifchen %ormen, nur im .Sileinen. 58er unterfah Diefer %anten ift

gewöhnlich von treiörnnber, manchmal auch viereciiger 8orm, nnb trägt eine, gnweilen au8 treppenformigen

2lbfähen gebilbete, fegelfbrmige 5ppramibe, 3n1oeilen auch einen wirflichw, oierecfigen $hnrm. äßei anbern

9Jionnmenten ift Der $hurm ober Die Sphramibe haufig von tleineren .Siegelppramiben umgeben, wir Da6

©rabmal De6 5J3ori'enna, ober Da6 fogenannte ©rabmal Der ®oratier unb (Suriatier bei i)iom. im bei legterem

Die tegelfbrmige sJ)1;ramibe‚ von bier fleineren ihre6 ®leichen umgeben, auf einem oiereciigen 11nteriahe iich

erhebt, fo liegt hier Der (Siebanie fehr nahe, in Diefer %auart ein rohes %o‘rbilb Der fpatern oiereciigen $hürme

»De6 italienifchen 93iittelalterö 511 erblicien, welche mit einer ©1einppramibe gefchloifen 11nb von bier tleinen

$pmamiben an Den bier @cfen umg1engt iinb, wenn fchon Die eigentliche nnb hochfte 2lnöbilbnng Diefer noch

plnmpen 8orm erft im Deutfchen ©pilgbogenftple erfolgte

C. Sibmiicher ®trl.

romifchen %anwerfe Dem pela6gifch= etrn8tifchen ©t9le angehoren, in Der fpatern sJ)eriobe aber, feit

©riechenlanb (im weiten gahrhnnbert1mr (Shrii‘tnö) romifche sprooing geworben war, Die griechii'che

2lrchitectur unmittelbare 2lufnahme fanb. @rft in Diefer 3eit Bam Der ©ebranch Der 2lnwenbnng De8 S)iarmorö

311 Den %anten auf, welchen Die i)iomer vor Der 2lnffinbnng in ihrem ßanbe (al8 éliorla11fer ähnlicher,1n ipatern

$ahrhunberten fo oft wübergefehrten (%rfcheinungen) griechifchen$empeln 511 entführen pflegten. 253enn bi6

®ie romifche 2lrchitectnr hing fchon nrfprünglich mit Der griechii'chen gnfammen, inbem Die älteften


